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Geschnitten schön? Das Streben nach 
Schönheit ist weiterhin ungebrochen. 
Zahlreiche alte und neue Studien belegen es 
eindeutig: Wer jung und gut aussieht, hat 
die besten Chancen im Beruf und 
Privatleben. Sicherlich mit 
ein Grund, warum 
immer mehr Men-
schen die modernen 
Möglichkeiten der 
Beauty-, Zahn- 
und Vitalmedizin 
nutzen. Nicht 
länger unter 
einem tatsächli-
chen oder indivi-
duell empfundenen 
Makel leiden? Das 
äußere Erscheinungs-
bild der inneren Vor-
stellung vom eigenen Ich 
anpassen lassen? Die neue 
Haute Couture an Gesicht und Körper 
boomt mehr denn je speziell im Herbst und 
ist möglichst „non- oder minimalinvasiv“. 
Denn inzwischen müssen es nicht immer 
direkt im wahrsten Sinne des Wortes 
„einschneidende“ Maßnahmen sein: Mög-
lichst schonende, schmerzarme oder sogar 
komplett schmerzfreie Eingriffe ohne länge-
re Ausfallzeit sind dank weiterentwickelter 
innovativer Mittel und Methoden immer 

öfter die willkommene Alternative: Sanfte 
Faltenbehandlungen, schonende, Gesicht 
und Körper modellierende Eingriffe, neu
artige Verfahren für einen scharfen Blick 

ohne Brille oder Kontaktlinsen, 
ästhetisch perfektionierte 

Zahnmedizin und moderne 
Vitalkonzepte machen 

rundherum fit, schön 
und ganz schön 
selbstbewusst.

Doch Vorsicht vor 
unseriösen medi-
zinischen Angebo-
ten, unerfahrenen 

„Medizinmännern“ 
oder selbst ernannten 

„Schönheitschirurgen“! 
Und selbst bei einem 

namhaften und erfahrenen 
Spezialisten gibt es keine Garan-

tie. Die Deutsche Stiftung für Gesundheits
information (DSGI) rät daher, eine solche 
selbst gewählte Behandlung sorgfältig 
zu überdenken und sich umfassend über 
Chancen und Risiken beim gewünschten 
Eingriff sowie über den behandelnden Arzt 
zu informieren. 
Alles Gute – und Schöne

... und cut!Sabine Sarrach, Vorstand DSGI
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„Es hieß also etwas tun, um diesem  
hinterlistigen Älterwerden entgegenzu
treten, ihm ganz energisch den Befehl zu  

erteilen, erst in zehn Jahren wieder vorbei
zukommen. Ich wollte mir einen neuen Kopf  
leisten. Ich habe entdeckt, dass ich mir selbst  
mein kostbarstes Gut bin und dass ich dieses  
unanständig teure Geschenk verdient habe:  

ein Lifting.“

Die französische Schriftstellerin Benoîte Groult in  
„Meine Befreiung: Autobiografie“ (2011)
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Face & Body

F ür eine viel Aufsehen erregende 
Kampagne stellte Sharon Stone 
die Ergebnisse ästhetischer Ge-

sichtsbehandlungen mit Restylane auf 
Natürlichkeit unter Beweis – und war 
begeistert. Damit ist sie die erste weltbe-
kannte Prominente, die sich für eine der-
artige Aktion zur Verfügung stellt. „Man 
kann Fotos heute kaum mehr trauen. Es 
ist an der Zeit zu beweisen, wie natür-
lich Ergebnisse mit den Restylane Fillern 
und Restylane Skinboostern im wahren 
Leben aussehen können“, so die Forde-
rung aus der Galderma-Führungsriege. 

Natürlich schön. Auch im wahren Leben. 
Mehr als 23 Millionen Menschen auf der 
ganzen Welt haben sich im Jahr 2013 
einer ästhetischen Behandlung unterzo-
gen. Noch viel mehr sind zwar inter-
essiert, aber gleichzeitig auch besorgt, 
dass solch eine Behandlung zu einem 
extremen und unnatürlich aussehenden 
Resultat führen könnte. Die neue Kam-
pagne zeigt, dass ästhetische Behand-
lungen das natürlich wirkende Ausse-

hen verbessern können. 
Dazu wurde die Anwendung 
der Restylane Filler und 
der Restylane Skinbooster 
zwei Monate lang einem 
„Real Life“-Test unterzogen. 
Sharon Stone meint dazu: 
„Ich bin begeistert von 

Galdermas neuen und 
innovativen ästheti-
schen Möglichkeiten 
für ein natürliches 
Aussehen. Ich freue 

mich, zusammen mit dem Unternehmen 
daran zu arbeiten, ästhetischen Behand-
lungen mehr Anerkennung zu verschaf-
fen. Es ist inspirierend, wenn Wissen-
schaft in einer solch effektiven Weise auf 
Schönheit trifft. Und ich bin sicher, dass 
die natürlich aussehenden Resultate, die 
sich mit den Restylane Fillern und den 
Restylane Skinboostern erzielen lassen, 
beeindrucken werden.“ Beweis gefällig? 
Aber natürlich: www.proofirl.com/de 

Bringen Glow ins Gesicht: Restylane 
Filler und Restylane Skinbooster 
Galderma, der Hersteller von Restyla-
ne, ist seit 19 Jahren bekannt für seine 
innovativen und äußerst verlässlichen 
medizinischen Lösungen für die Haut. 
Restylane ist eine Produkt-Serie zur 
ästhetischen Gesichtsbehandlung. „Die 
innovativen Hyaluron-Gele der Restyla-
ne-Serie verwende ich seit Jahren er-
folgreich zur Korrektur von Fältchen an 
Stirn und Augen, tieferen Falten wie der 

Nasolabialfalte, um Konturen hervorzu-
heben, das Gesichtsvolumen zu vergrö-
ßern oder vollere Lippen zu formen“, 
sagt der Spezialist für minimalinvasive 
ästhetische Medizin Jan Sandmann. 
Neben seiner Düsseldorfer Praxis be-
treut er Faceshops in Düsseldorf, Berlin, 
Dortmund, Frankfurt und Köln.

Restylane-Gele ähneln in ihrer Zusam-
mensetzung dem körpereigenen Hyalu-
ron und bieten gut verträgliche Optionen 
zur Verbesserung des Aussehens sowie 
für natürlich wirkende Ergebnisse. 
Behandlungen mit den Restylane Fillern 
führen zu einem sofortigen Resultat, das 
in Abhängigkeit vom behandelten Be-
reich bis zu 12 Monate anhält. Mit mehr 
als 20 Millionen Behandlungen weltweit 
und einer umfassenden klinischen Doku-
mentation wurde die Wirksamkeit und 
Sicherheit der Produkte wissenschaftlich 
belegt. Die Restylane-Serie umfasst zwei 
wesentliche Produktkategorien: Restyla-
ne Filler zur Verbesserung der Gesichts-
merkmale, von der Behandlung ober-
flächlicher Fältchen bis hin zur Formung 
und Konturierung des Gesichts. Res-
tylane Skinbooster wurden entwickelt, 
um die Hautqualität an Gesicht, Hals, 
Dekolleté und Händen zu verbessern. 
„Sie steigern den Feuchtigkeitsgehalt, 
die Spannkraft und Glätte der Haut 
und vermitteln ein sichtbar verbessertes 
Hautbild“, so Jan Sandmann. 

Weitere Infos zur Kampagne und 
Facharztsuche: www.restylane.de

W ährend kleinere Falten an 
Augen und Lippen effektiv 
mit natürlichem Hyaluron 

reduziert werden können, sind tiefe 
Falten und Volumendefizite im Gesicht 
ein klarer Fall für Radiesse®.

Multitalent Radiesse® für Volumen, 
Lifting und Kontur
Wenn mit zunehmendem Alter die Haut 
dünner wird und an Elastizität und 
Volumen verliert, entstehen Falten. Die 
Gesichtszüge sinken optisch nach unten 
wie ein umgedrehtes „V“. Radiesse® 
rückt ohne Ausfallzeit das „V“ ins rechte 
Licht, und zwar mit sofort sichtbarem 
Ergebnis. Per Injektion wird das Gesichts-
volumen wieder aufgebaut, Konturen 
werden gestrafft und Falten verschwin-
den. Das Produkt stimuliert zusätzlich 
die körpereigene Kollagenproduktion, 
wodurch die Haut insgesamt jugendlich 
prall und glatt wirkt. Das hält in der 
Regel über ein Jahr, dann kann „aufge-
frischt“ werden. Ob gegen „Merkel-
Falten“, die tiefen Nasolabial- und 
Mundwinkelfalten, zum Volumenaufbau 
von Wangen und Jochbein oder zur 
Handverjüngung, Radiesse® ist ein 
wahrer Alleskönner. Sanftes Lifting, 
ganz natürlich von innen: Der von der 
amerikanischen Gesundheitsbehörde 
zugelassene und CE-zertifizierte Dermal-
filler besteht aus Kalziumhydroxylapatit. 
Ähnlich wie Hyaluron wird der Filler 
vom Körper wieder abgebaut. Auch 
immer mehr Männer schwören auf das 
Profiprodukt zur Betonung markanter 
Gesichtszüge oder für ein insgesamt 
dynamisch-frisches Aussehen. Aus gutem 
Grund, denn die sehr hohe Patienten
zufriedenheit von 90 % bei mehr als 5 

Millionen Ästhetik-Behandlungen 
weltweit spricht hier Bände. So wurde 
Radiesse® zu Recht auch bester Filler  
des Jahres 2013/2014. Für ein optimales 
Beauty-Ergebnis kann der Filler auch  
gut mit anderen Füllsubstanzen auf 
Hyaluron-Basis oder Wirkstoffen auf 
Botulinum-Basis kombiniert werden.

Belotero®: Lösungen für jede Falte
Von der Behandlung feinster Linien bis 
hin zur Behebung großer Volumende-
fekte – die unterschiedliche Struktur 
der verschiedenen Belotero®-Filler (Soft, 
Basic, Balance, Intense, Volume) bietet 
für jedes Problem die geeignete Lösung. 
Insbesondere oberflächliche Fältchen 
um Augen und Mund bedürfen eines 
besonders fein verteilbaren Produktes, 
während tiefe Falten oder Volumende-
fekte mit stark aufbauenden Materialien 
und besonderen Injektionstechniken 
behandelt werden müssen, um zu dem 

gewünschten Ergebnis zu führen. Allen 
Belotero®-Fillern gemeinsam ist der be-
sonders hohe Gehalt an Hyaluron, das 
durch einen speziellen Herstellungspro-
zess besonders stabil gemacht wird und 
einen lang anhaltenden Beauty-Effekt 
hat. Die Behandlung dauert  nur so lan-
ge wie ein Hairstyling und schon nach 
30 Minuten ist der Erfolg sichtbar. Ideal 
für ein frisches Aussehen und straffe, 
glatte Haut mit jugendlichem Volumen!

Bocouture®, Botulinum neu definiert
Bei störenden Mimikfalten setzen Experten auf den zuverlässigen Wirkstoff 
Botulinumtoxin A. In die entsprechenden Gesichtsmuskeln injiziert, reduziert er deren 
Aktivität. Die Muskeln entspannen und die Falten glätten sich. Die besten Resultate 
werden häufig durch eine Kombination verschiedener Methoden und Wirkstoffe er­
zielt: Während Filler wie Radiesse® oder Belotero® für jugendliche Fülle im Gesicht 
sorgen, glättet Botulinum die mimischen Falten an der Stirn, zwischen den Brauen 
oder um die Augen. Die ärztliche Kunst ist es, die Substanzen so einzusetzen, dass ein 
harmonischer Gesamteindruck und keine „starren“ Gesichter wie bei manchen Holly­
woodstars entstehen. Mit guter Planung und professioneller Durchführung verjüngen 
Filler- und Botulinum-Treatments das Gesicht sanft, sicher und vor allem natürlich. Es 
gibt verschiedene Botulinumtoxin A-Präparate, darunter auch eines ohne begleitende 
Komplexproteine, die an der Wirkung nicht beteiligt sind. Es gilt als „pur“, da das 
muskelentspannende Eiweiß in Reinform ohne unwirksame Fremdproteine vorkommt.

Jüngste, von Galderma durchge­
führte Forschungsarbeiten haben 
gezeigt, dass nahezu neun von zehn 
Patienten (ca. 87 %) ästhetische Be­
handlungen deshalb wählen, um 
sich besser zu fühlen, wenn sie ein 
mittleres Alter erreichen. Dabei sol­
len jedoch natürlich aussehende 
Ergebnisse erzielt werden. Ca. 51 % 
der Ärzte sagen, dass ihre Patien­
ten lediglich maximal 5 Jahre jünger 
aussehen wollen.

Jan Sandmann, spezialisierter 
Arzt für minimalinvasive 

ästhetische Medizin

Soft Skills:

Faltenkiller & Filler für  
jugendlichen Look

Die Zukunft der Ästhetischen Medizin ist sanft,  
schonend und effektiv. Falten glätten, Volumen und Kontur 
geben und auch noch die Hautqualität verbessern? Damit  

alles glatt geht, gibt es die Beauty Edition von Merz  
Aesthetics. Für jeden Faltentyp genau das Richtige. 

Sharon Stone ist Teil der globalen  
Kampagne von Galderma, einem 
der weltweit führenden Derma

tologieunternehmen, zum Thema  
Ästhetik und damit die erste bekannte 
Prominente, die an einer Kampagne 

für ästhetische Behandlungen  
teilnimmt. 

Sharon Stone: 

Weltweite Markenbot
schafterin für „Restylane“

Infos, Ärzte in Wohnortnähe und „Faltenrechner“: 
www.belotero.de  www.radiesse.de 

Alles frisch?  
Faltentest-App 
„Spieglein, Spieglein an der Wand …“ 
war gestern. Beauty-Status gefällig?  
Für Sie und Ihn gibt es jetzt eine Ge
sichtsanalyse mit Bestimmung der 
Hautalterung per Smartphone. Ein-
fach die Apps kostenfrei im App Store 
oder bei Google Play herunterladen. 
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M an könnte ihn als den „Mo-
zart des Messers“ bezeich-
nen: Dr. Razzaghi war viele 

Jahre als Oberarzt tätig, bevor er vor 
über 10 Jahren die auch architektonisch 
außergewöhnliche Rheinbogenklinik 
gründete. Sein ausgeprägtes ästheti-
sches Gespür ist das Ergebnis langjähri-
ger, konsequenter und hingebungsvol-
ler Beschäftigung mit allen Aspekten 
des Metiers. Als erfahrener Facharzt für 
Plastische und Ästhetische Chirurgie 
bietet er seiner internationalen Klientel 
Leistungen im Premiumsegment. Der 
Preis der Schönheit ist entsprechend 
etwas höher, dafür wird an nichts 

gespart. Hightech und Qualität, wohin 
man schaut, und das auf über 1.500 
Quadratmetern unmittelbar an den 
Rheinauen gelegen. Ebenfalls im Rund-
um-Wohfühlprogramm inbegriffen: Die 
persönliche Beratung und Behandlung 
durch den Ästhetik-Profi selbst und die 
individuelle und liebevolle Betreuung 
durch das eingespielte Team. 

Gut beraten. Bei all seinem Können 
ist Dr. Razzaghi ein eher bescheidener 
Mensch geblieben. Für die Wünsche 
und Vorstellungen seiner Patienten 
hat er stets ein offenes Ohr und erklärt 
im Beratungsgespräch ungeschönt, 

was geht und was nicht geht. Mitunter 
lehnt er einen Eingriff auch ganz ab, 
beispielsweise bei medizinisch nicht 
vertretbaren Patientenwünschen oder 
einer unrealistischen Erwartungshal-
tung. Der Perfektionist praktiziert 
das gesamte Leistungsspektrum der 
anspruchsvollen Ästhetisch-Plastischen 
Chirurgie, doch am häufigsten korri-
giert er Brüste und Nasen. Ebenfalls oft 
bei ihm nachgefragt: Lidkorrekturen, 
Facelifts und Bauchdeckenstraffungen. 
Selbst für eine Faltenbehandlung reisen 
Patienten von weither an, um seine 
besondere Expertise in Anspruch zu 
nehmen.

Haute Couture der  
chirurgischen Verschönerung

Mit den modernen Möglichkeiten der Ästhetisch-Plastischen Chirurgie sich einfach  
wieder im eigenen Körper wohlfühlen: Die Kölner Rheinbogenklinik zählt zu den Top-

Adressen für chirurgische Maßarbeit. Wer sich vom dortigen Spezialisten Dr. Amir 
Razzaghi operieren lässt, erwartet das höchste fachärztliche Qualitätsniveau nach 

modernsten internationalen Standards und Methoden. 

„Der richtige Plastische  
Chirurg sollte ein Künstler mit 
umfassender Erfahrung und  
medizinischer Weisheit sein.“

Gerade bei Botulinum wird 
häufig befürchtet, dass es bei 
früher Anwendung kein „Zu-
rück“ mehr gibt. Hört man auf, 
sind die Falten schlimmer als 
vorher. Stimmt das wirklich?
Dr. Sommer: „Nein. Die Erfah-
rung aus über 20-jähriger An-
wendung hat das Gegenteil 
gezeigt. Bei frühem Beginn der 

Therapie – nämlich 
wenn Mimikfalten 
beginnen zu stören 
– erzielt man die 

besten Ergebnisse. Als Folge der 
Muskelentspannung glätten sich 
nicht nur die mimischen Falten, 
es bessert sich auch die Durchblu-
tung der Haut. Davon profitieren 
Patienten nachhaltig.“ 

Und wie sieht es mit den  
mimischen Falten aus? 
Prof. Raulin: „Die eigentliche 
Wirkung von Botulinum auf die 
Muskulatur hält 4 bis 6 Monate 
an. Danach verhält sich die Mi-
mik wieder genau wie vor der 
Behandlung. Allerdings treten die 
Falten dann in kurzer Zeit wieder 
hervor und werden möglicher-
weise schlimmer empfunden. 
Oft vergessen die Patienten, wie 

der Ausgangsbefund war, und 
können es kaum glauben, wenn 
sie ihre ‚Before-Bilder‘ sehen.“

Viele haben Angst vor Spät-
folgen oder vor Risiken bei 
Daueranwendungen. Fehlen 
Langzeiterfahrungen? 
Dr. Sommer: „Die Sicherheit von 
Botulinum konnte inzwischen 
durch mehrere Studien mit gro-
ßen Patientenkollektiven über 
mehr als 15 Jahre belegt wer-
den. CE-zertifizierte Filler von 
renommierten Firmen, insbeson-
dere Hyaluronsäurefiller, sind 
ebenfalls bestens untersucht. Sie 
zeichnen sich durch ein hohes 
Sicherheitsprofil aus und eignen 
sich deshalb optimal als Ergän-
zung zu Botulinum.“ 

Wie wichtig ist die Qualifikation 
des Behandlers?
Prof. Raulin: „Entscheidend ist 
nicht nur die Sicherheit des Prä-

parates, sondern auch die Qua
lifikation des Behandlers. Spezia-
lisierte Kenntnisse der Anatomie 
sowie der gezielte Umgang mit 
eventuellen Komplikationen sind 
ärztliche Kompetenzen. Das ist 
den Schönheitssuchenden aber 
nicht immer bewusst. Zum Bei-
spiel kann es selten zu gefähr
lichen Komplikationen kommen, 
wenn größere Fillermengen in 
ein Gefäß injiziert werden. In 
den Kursen der DGBT werden 
Ärzte nach einem standardisier-
ten Curriculum daher gezielt 
in den besten und sichersten 
Techniken zur Botulinum- und 
Fillerinjektion ausgebildet.  Über 
1.000 Ärzte haben bereits daran 
teilgenommen.“

Weitere Infos und Adresslisten 
von geschulten Ärzten unter 
www.DGBT.de

Botulinum und Filler

Die häufigsten Ängste und Irrtümer!
Dr. Boris Sommer, 
Frankfurt

Prof. Dr. Christian 
Raulin, Karlsruhe

So sind wir, die Deutschen: Zurückhaltend und vorsichtig. Das 
gilt auch für den Umgang mit Botulinum und Fillern. Was ihre 
Risiken betrifft, sind Patienten hierzulande extrem kritisch. 
Welche Ängste wirklich begründet sind, fragen wir Dr. Boris 
Sommer und Professor Christian Raulin von der Deutschen 
Gesellschaft für Ästhetische Botulinum-Therapie (DGBT). 

Face & Body
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Seit Sommer und erstmalig in Mün-
chen steht die zukunftsweisende 

Weiterentwicklung in der innovativen 
Praxis der Dermatologen Dr. Stefan 
Duve, Dr. Wolfgang Niederdorfer und 
Dr. Hans-Peter Schoppelrey. 

Neu und spektakulär: Das erschlaff-
te Gewebe wird im Pionierzentrum 
für nichtinvasive Behandlungen jetzt 
einfach und effektiv aus der Mund-
höhle behandelt. So können die als 
Beauty-Vorreiter geltenden Experten 
gezielt auch die tiefer gelegenen und 
bisher oftmals nicht erreichten Bindege-
websstrukturen straffen. Die Therapie 
besteht aus vier Schritten, eine Betäubung 
ist nicht nötig und Patienten sind sofort 
nach der Behandlung wieder topfit: Die 

dermatologischen Spezialisten beginnen 
mit der kontrollierten Wärmezufuhr 
über die Mundhöhle. Der Laser wird 
auf der Mundschleimhaut entlang der 
Lippen und Wangen bewegt und erreicht 
dadurch zielgenau die tiefer sitzenden 
Strukturen. Das stimuliert die Kollagen-
neubildung, verbessert die Elastizität 
des Gewebes und bewirkt im Bereich 
der Nasolabialfalten einen auffüllenden 
Effekt – ähnlich wie mit einem Filler. 
Im zweiten und dritten Schritt wird die 
Haut an Gesicht, Hals und Dekolleté nun 
zusätzlich von außen mit zwei unter-
schiedlich tief eindringenden Laserwel-
lenlängen behandelt. Falten glätten sich 
und die Haut wird jugendlich straff. Der 
vierte Schritt zielt besonders auf sonnen-
geschädigte Haut ab und ist daher im 

Haut- und Laserzentrum an der Oper 
optional. Um Alters- und Pigmentflecken 
zu entfernen und einzigartigen Glow ins 
Hautbild zu bringen, kann im letzten Step 
die Abtragung der oberen Hautschicht 
erfolgen. Eine Hautrötung von 2 bis 3 
Tagen ist dabei einzukalkulieren.

Beauty-Kit für zu Hause: GLOWSKIN DAILY 
RESURFACING PADS 
Die Pads von DOCTOR DUVE medical 
skin care sorgen für eine schöne, reine 
Haut und einen ebenmäßigen Teint. 
Erhältlich über www.doctor-duve.com

Ohne OP: Face Contouring de luxe

Laser-Weiterentwicklung  
revolutioniert Gesichtsstraffung

Brandneu und heiß begehrt im Münchner Haut- und Laserzentrum  
an der Oper: Das Fotona 4D Lasersystem zur noch effektiveren  

Hautstraffung und Faltenbehandlung. 
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S eit 2010 ist Ultherapy 
als einziges nichtin-
vasives Liftingver-

fahren durch Ultraschall 
von der US-amerikanischen 
Gesundheitsbehörde FDA 
zugelassen. Jetzt gibt es den 
Jungbrunnen fürs müde 
Gesicht auch in Deutsch-

land: Mit Ultraschallgeräten 
der neuesten Generation. 

Das Verfahren nutzt die bewährte 
Ultraschallenergie, um die tiefen, mit 

Kollagen angelagerten Strukturen der 
einzelnen Gewebeschichten zu behan-
deln. Ohne die Hautoberfläche zu be-
schädigen verjüngt Ultherapy dort, wo 

auch der Chirurg beim klassischen 
Facelift ansetzt. 

Lifting durch Ultra-
schall: Sanft und 
schnell Jahre jünger. 
Ähnlich wie bei einer 

Ultraschallbehandlung 
für werdende Mütter 

platziert der Arzt das glatte Handstück beim Ultherapy-
Verfahren auf das Gesicht, den Hals oder das Dekol-
leté. Am Monitor erscheint ein Bild des Gewebes. So 
erkennt der Arzt präzise, wo er den hoch fokussierten 
Ultraschall gezielt für prognostizierbar gute Ergebnisse 
einsetzen kann. Die perfekte Welle: Die eingebrachte 
Energie bewirkt eine schnelle Straffung der Haut, elasti-
sche Kollagenfasern bilden sich neu und verlangsamen 
den Hautalterungsprozess. Der Frische-Kick funktioniert 
traumhaft einfach – wie Muskelaufbau ohne lästige 
Workouts!

Die Behandlung dauert ungefähr eine Stunde und eignet 
sich als Lunchtime-Treatment, denn der Tagesablauf 
kann ganz normal weitergehen. Ein erster Straffungs-
effekt ist sofort da. Die definitiven Ergebnisse sind 
nach zwei bis drei Monaten erreicht und können sich 
während der Kollagenneubildung in den Folgemonaten 
weiter verbessern. Mit Ultherapy gibt es keine Ausfall-
zeiten, keine Fremdsubstanzen und keine radikalen 
Veränderungen. Als schöner Lifting-Ersatz ist es das 
neue Must-have der Saison. Die attraktive Alternative 
für alle, die sich für einen frischen, jugendlichen Look 
nicht unters Messer legen wollen.

Infos unter www.ultherapy.de

Schöner Schall:

Straffe Haut ohne Lifting-OP
Europas Beautyfeind Nr. 1: Straffheitsverlust. Ein innovatives Verfahren 

verspricht jetzt Ergebnisse wie bei einem Facelift und arbeitet mit Ultra-
schall, komplett ohne Schnitte oder Spritze. Ultherapy strafft Konturen, 
bringt das Gesicht zum Strahlen und lässt Falten verschwinden. Das 
klappt nicht nur im Gesicht, sondern auch am Hals und Dekolleté.

Größer, kleiner, straffer:

Maßarbeit an der Brust
Professionelle Brustchirurgie ist alles andere als serielle 
Fließbandarbeit. Dr. Aletta Eberlein sieht jede Brust als Unikat.  

Ob Brustvergrößerung, -verkleinerung oder -straffung: Wie  
in einer Edel-Maßschneiderei wird in der Bamberger Praxisklinik 
alles mit Hingabe zum Detail geplant und umgesetzt.

D ie Fachärztin für Plastische 
und Ästhetische Chirurgie 
hat über 20 Jahre Operati-

onserfahrung und kennt sich mit den 
verschiedenen „Schnittmustern“, Mate-
rialien und Trends bestens aus. Für ein 
individuelles und vor allem natürliches 
Brustdesign wird hier zuerst genau 
analysiert und vermessen.

Brustvergrößerung: Was passt (zu) 
mir? Beauty-Consultant Dr. Eberlein 
weiß Rat. Die versierte Chirurgin macht 
zunächst den Gewebe-Check: Wie ist 
die natürliche Brust geformt und das 
Haut- und Drüsengewebe beschaffen? 
Dann wird der Körper exakt ausgemes-
sen. Ist der Oberkörper schmal und lang 
oder eher breit und kurz? Eine Vielzahl 
unterschiedlicher individueller Para-
meter entscheidet letztendlich über das 
passgenaue Implantat und die optimale 
Schnitttechnik. Das vielfältige Angebot 
moderner Qualitätsimplantate bietet für 
nahezu jeden Brusttyp und Wunsch die 
optimale Lösung. Wer ein klares Körper-
bild von sich und seinen neuen Brüsten 
hat, kann bei Dr. Eberlein bei der Im-
plantatwahl auf Nummer Sicher gehen, 
Unentschlossene können das „Nachher“ 
vorher ausprobieren. Dafür gibt es 
„Sizer“. Das sind Test-Implantate, die 
in einen Spezial-BH gelegt werden und 
eine sehr realistische Vorstellung von 
der zukünftigen Oberweite geben. „Eine 
wichtige Entscheidungshilfe für viele 

meiner Patientinnen“, sagt Dr. Eberlein. 
Bei überspannten Erwartungshaltungen 
wie XXL-Brüsten winkt die Fachärztin 
aus medizinischer Sicht und fürsorgli-
cher Pflicht jedoch konsequent ab.

Maßvoll verkleinern und straffen.  
Auch bei Brustverkleinerungen oder 
-straffungen sind eine exakte Analyse 
der individuellen Voraussetzungen und 
umfangreiche Erfahrung mit den vielen 
verschiedenen Verfahren notwendig für 
ein natürliches, gutes und möglichst 
lange haltbares Ergebnis. Hautbeschaf-
fenheit, Umfang des Drüsengewebes, 
Brustansatz, -form und -größe sind nur 
einige Details, die bei Dr. Eberlein in ein 
schlüssiges Gesamtkonzept münden. 
Wo und wie soll die neue Brust positio-
niert werden? Muss lediglich der Haut-
mantel gestrafft oder überschüssiges 
Drüsen- und Hautgewebe entfernt und 

die Brust aufwändig modelliert werden? 
Die Auswahl der richtigen Schnitte ist 
entscheidend. Damit die verkleinerte 
oder gestraffte Brust formstabil bleibt, 
doppelt die Spezialistin beispielsweise 
das feste Unterhautgewebe im unteren 
Brustbereich. Ganz wie ein körpereige-
ner innerer BH.

Gut ge(b)rüstet. Neben den Brust-Klas-
sikern optimiert Dr. Eberlein ungleich 
große Brüste und korrigiert Fehlbil-
dungen, Schlupfwarzen und auffällige 
Brustbildung beim Mann (Gynäko-
mastie). Die moderne Praxisklinik im 
Zentrum von Bamberg verfügt über eine 
hochwertige technische Ausstattung 
für alle ambulanten und kurzstationä-
ren Eingriffe. Umfangreichere OPs mit 
einem längeren stationären Aufenthalt 
werden in der nahe gelegenen Steiger-
waldklinik durchgeführt.

The Body Institute im  
Haut- und Laser-Centrum Berlin	
Dr. Tanja Fischer
14193 Berlin
 030-82007040
info@bodyinstitute.de

AESTHETIKUM Winsen
Dr. Waltraut Maronde	
21423 Winsen/Luhe	
 04171-7688988
info@aesthetikum-winsen.de

Praxis Dr. Prager & Partner
Dr. Welf Prager
22609 Hamburg
 040-81991991
info@derma-hamburg.de

Dermatologische Privatpraxis
Dr. Dagmar Rohde
24103 Kiel
 0431-9877200
www.dr-rohde-kiel.de

Ulthera-Zentrum-Hannover
Dr. Chimkowski
30159 Hannover
 0511-327034
www.hno-hannover-zentrum.de/
Ulthera/

Hautarztpraxis im  
Vorderen Westen
Stefanie Baum u.  
Dr. Sonja Ehlen
34119 Kassel
 0561-78808619
www.hautarztpraxis-kassel.de

Plastische Chirurgie  
im Medienhafen
Dres. Arens-Landwehr,  
Diedrichson, Scholz
40219 Düsseldorf
 0211-87630240
info@plastmed.de

Privatpraxis für plastische und  
ästhetische Chirurgie	
Dr. Michaela Montanari	
44787 Bochum
 0234-53062718
www.dr-montanari.de

Zentrum für Präventionsmedizin,  
Gesundheitsmanagement  
& Ästhetik	
Dr. Ralf Hilpert
60594 Frankfurt 
 069-96376305
www.ästhetik-prävention.de

Praxis für Plastische/ 
Ästhetische Chirurgie
Dr. P. Amini
61352 Bad Homburg
 06172-690878
www.dr-amini.de

Hautarztpraxis Dr. Brück
Dr. Monika Brück
72764 Reutlingen
 07121-491374
www.hautarzt-dr-brueck.de

Venenzentrum Freiburg
Dr. Athanasios Theodoridis
79108 Freiburg
 0761-5918780
info@venenzentrum-freiburg.de

Praxis für Dermatologie	
Dr. Stefanie Feldmann	
82377 Penzberg
 08856-3065
www.dr-feldmann-penzberg.de

Widenmayer 16 – Medizin &  
Ästhetik an der Isar
Dr. Wörl & Dr. Schmiedl	
80538 München
 089-54806666
www.widenmayer16.de

Dermatologische Privatpraxis	
Livia Zanardo
90762 Fürth
 0911-50720340
www.zanardo.de

Erfahrene Ultherapy®-Ärzte in Deutschland

Face & Body
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Wow-Effekt, auch fürs Gesicht
Perfektionierte Maßarbeit und ausschließliche Verwendung bewährter 
Techniken und Geräte sind auch „das Salz in der Suppe“ bei modernen 
und effektiven Gesichtsbehandlungen. Mit und ohne Skalpell, denn die 
richtige Mischung macht den Unterschied. Laser, Filler (Eigenfett und 
Hyaluron) und Botulinum können einzeln oder in Kombination Falten 
glätten und Glow ins Gesicht bringen. Doch irgendwann stoßen auch 
sie an ihre Grenzen. Wann ist eine Augenlidkorrektur oder ein individu­
elles Facelift die bessere Alternative oder Ergänzung? Dr. Aletta Eberlein 
berät ihre Patienten offen und ehrlich, was machbar ist und was nicht 
geht. „Auch wenn ich auf internationalen Kongressen oft viel Neues höre, 
verwende ich für meine Patienten nur Methoden, von denen ich aus 
eigener Erfahrung sicher weiß, dass sie klappen“, sagt die beken­
nende Perfektionistin.
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Sind Brustimplantate heute wirklich sicher?
Prof. Hofmann: „Diese Frage kann ich mit 
bestem Gewissen mit ‚Ja‘ beantworten. Ab-
solut wichtig ist die Implantatauswahl, auf 
die ich immer schon besonderen Wert gelegt 
habe. Hochwertige Silikonkissen führender 
Hersteller haben heute eine beständige Hülle 
und sind mit einem weichen, aber stabilen 
und auslaufsicheren Gel befüllt.“

Können Frauen nach einer Brustkorrektur 
noch stillen?
Prof. Hofmann: „Ja. Die Milchkanäle wer-
den bei diesen Eingriffen normalerweise 
nicht durchtrennt. Sollte dies z.B. bei sehr 
umfangreichen Verkleinerungen der Brust 
doch einmal unvermeidlich sein, liegt es in 
der Verantwortung des Arztes, darüber im 
Vorfeld umfassend aufzuklären.“

Werden die erogenen Zonen der Brust 
durch die Operation zerstört?
Prof. Hofmann: „Nein. Beim Umschnei-
den, Verkleinern oder Verlagern der 
Warzenhöfe werden die Nerven nor-
malerweise nicht durchtrennt. Kommt 
es in der ersten Zeit nach der Korrek-
tur zu Empfindungsstörungen, ist das  
vorübergehend.“ 

Fragen an den Spezialisten

Brust und Dekolleté haben einen 
entscheidenden Einfluss auf die 
Gesamtausstrahlung des Kör-

pers“, sagt Prof. Hofmann. Bei etwa 
jeder vierten Frau stimmen Wunsch 
und Wirklichkeit im Hinblick auf Form 
und Größe nicht überein. „Die Brust 
ist entweder von Natur aus sehr klein, 

sehr üppig oder unter-
schiedlich groß. Oder sie 
ist durch eine Schwan-
gerschaft, eine radikale 
Diät oder den natürli-
chen Alterungsprozess 
aus der Form geraten“, 
so der Plastische Chir-

urg, der zu den Top-Brustspezialisten  
in Deutschland zählt. Mit jahrzehnte
langer Erfahrung, Know-how und 
Sensibilität geht er auf die Wünsche  
seiner Patientinnen ein und verhilft 
ihnen mit modernen Methoden zum 
persönlichen Traum-Dekolleté. 

Bei der Verkleinerung von Brüsten 
wendet Prof. Hofmann ein selbst 
entwickeltes Spezialverfahren an. Der 
entscheidende Vorteil: Es sind weniger 
Hautschnitte erforderlich, die gewebe-
schonend mit Radiowellen-Chirurgie 
angesetzt werden. Diese hochfrequenten 
Wellen versiegeln geöffnete Blutgefäße 
sofort wieder, die Wundheilung verläuft 
schneller, das Risiko für Komplikationen 
wird minimiert und spätere Narben 
fallen sehr viel feiner aus. „Bei norma-

lem Verlauf heilen die Nähte innerhalb 
weniger Monate zu dünnen Linien ab, 
die selbst in der Sauna niemand bemer-
ken wird“, sagt Prof. Hofmann, der seine 
Methoden an der Master School of 
Padua an angehende Fachkollegen 
weitergibt und auf nationalen und 
internationalen Fachkongressen referiert.

Fehlendes Volumen gestaltet Prof. Hof-
mann mit formstabilen Implantaten und 
einem sicheren Gespür für die richtigen 
Proportionen ganz individuell. Bei einer 
erschlafften, leeren Brust empfiehlt der 
Spezialist eventuell eine ergänzende 
Straffung. Meist reicht schon ein kleines 
Lifting rings um den Warzenhof. Die 
Hautschnitte legt Prof. Hofmann übri-
gens auch hier per Radiowellen-Sonde. 
Das Ergebnis: Formvollendet!

F rauen möchten besser, jünger, 
auf keinen Fall aber operiert 
aussehen“, so Dr. Kim. In ihrer 

Praxis mit benachbarter Klinik am 
Münchner Bavariaring setzt sie mo-
dernste Methoden ein, um auf dezente 
Weise wieder jugendliche Kontur in das 
Gesicht zu bringen. Entscheidend für 
den natürlichen Effekt ist unter anderem 
die Rekonstruktion des Unterhautgewe-
bes. Hierzu zählen Muskulatur und vor 
allem das Fettgewebe. Mit erfahrener, 
mikrochirurgisch geschulter Hand hebt 

Dr. Kim die abgesunkenen Strukturen 
an und bringt wieder Volumen in die 
Wangenpartie. „Hängebäckchen und 
Hautüberschüsse, die sich unter dem 
Kinn bilden, verschwinden. Außer-
dem wird auch der Hals geglättet. Das 
Gesicht wirkt frischer, ohne dass der 
typische Lifting-Look entsteht.“ 

„Ziel ist eine dezente Verjüngung, 
die nicht sofort auf eine Schönheits
operation schließen lässt“, sagt die 
Plastische Chirurgin. Und dieses Kon-

zept hat sich bestens bewährt: In und um 
München herum gilt sie als Geheimtipp 
für kompetente Beauty-Chirurgie. Die 
meisten ihrer Patientinnen kommen auf 
Empfehlung von Freundinnen und Kol-
leginnen oder waren schon einmal für 
eine andere Behandlung oder Operation 
bei Dr. Kim. Unter Männern ist die 
Schönheitschirurgie zwar eher kein Ge-
sprächsthema, doch auch die Herren der 
Schöpfung finden immer öfter den Weg 
in ihre Praxis. Die Behandlungskonzepte 
passt Dr. Kim dabei ganz individuell 
an die Wünsche und Problembereiche 
ihrer Patientinnen und Patienten an. Im 
Vordergrund stehen dabei meist nicht 
einzelne Falten, sondern der müde 
wirkende Gesichtsausdruck, der auch 
bei ausreichend Schlaf nicht mehr ver-
schwinden will.

Lifting für den Busen? In ihrer Münch-
ner Praxis berät Dr. Kim auch über 
die Möglichkeiten der modernen 
Brustchirurgie von Frau zu Frau. Neben 
der Gesichtschirurgie zählen körperfor-
mende Eingriffe zu ihrem Spezialgebiet. 
Natürlichkeit ist das Ziel. „Formschön 
soll die Brust nach der Operation har-
monisch zum Gesamtbild passen“, sagt 
die Chirurgin. Ist die Haut nach Schwan-
gerschaften oder radikalen Diäten stark 
erschlafft, empfiehlt die Spezialistin ein 
Brustlifting: „Oft reicht schon eine kleine 
Straffung, die praktisch keine auffälli-
gen Narben hinterlässt. Bei fehlendem 
Volumen kann die Brust mit modernen 
Implantat-Systemen aufgebaut und 
geformt werden.“ Rund oder lieber 
anatomisch? Beide Varianten gibt es in 
fein abgestuften Größen, Höhen und 
Basismaßen. So kann Dr. Kim die Brust 
ganz nach den Wünschen und Voraus-
setzungen ihrer Patientinnen gestalten 
und damit immer auch ihre Lebensqua
lität erheblich steigern.

Älter werden – jünger 
aussehen

Augenlidkorrekturen? Aber natürlich
Die Augen sind Schlüsselmerkmale im Gesicht. Nicht umsonst zählt die 
Korrektur von Ober- und Unterlidern in Dr. Kims Praxis zu den häufigsten 
Wünschen – und zwar in allen Altersgruppen. „Bei manchen Frauen ent-
wickelt sich ein zunehmender Hautüberschuss, der dann seitlich auf den 
Wimpern aufliegt“, weiß Dr. Kim. „Dies lässt sie müder und älter aussehen, 
als sie tatsächlich sind.“ Auch Tränensäcke können sich schon in sehr jungen 
Jahren ausprägen. „Mit dem kleinen Eingriff lassen sich deshalb große Effekte 
erzielen“, so die Plastische Chirurgin. Mit feinster OP-Technik beseitigt die 
mikrochirurgisch geschulte Ärztin dabei die Hautüberschüsse und formt die 
Lidpartie wieder vorteilhaft aus. Der Blick erscheint dadurch viel offener und 
wacher. „Das Entscheidende dabei ist, dass die natürliche Form der Augen 
erhalten bleibt“, sagt Dr. Kim. Patienten bekommen Komplimente für ihr 
gutes Aussehen, ohne dass jemand eine Schönheitsoperation dahinter 
vermutet. Und das kommt natürlich bei den Patientinnen bestens an. Mit 
ergänzenden Injektionen von Botulinumtoxin können Krähenfüßchen und stö-
rende Falten zwischen den Augenbrauen oder an der Stirn beseitigt werden. 

Dr. Caroline Kim. Die Praxis der Plastischen Chirurgin 
zählt in und um München zu den ersten Adressen 
für ästhetische und plastische Operationen

Professor Dr. Albert K. Hofmann ist Facharzt für  
Plastische und Ästhetische Chirurgie und Spezialist  
für Ästhetische Brustkorrekturen

Face & Body

Formvollendet!
Ultimative Methoden  

für ein perfektes Dekolleté

Ein schönes Dekolleté ist das beste Schmuckstück einer 
Frau. Ob große oder kleine Brust: Prof. Dr. Albert K. 

Hofmann rückt sie mit viel Sinn für Ästhetik und selbst 
entwickelten, langjährig erprobten Verfahren ins rechte 

Licht. In seiner Ulmer Klinik Rosengasse optimiert er 
Form und Volumen, strafft, vergrößert oder verkleinert, 

ganz natürlich und ohne auffällige Narben. 

Sie glättet, formt und lässt das Gesicht erholter und frischer  

aussehen. Worauf es bei Beauty-OPs ankommt, weiß die  

Plastische Chirurgin Dr. Caroline Kim aus München.

Top-Tipp für exzellente Beauty-
Chirurgie in München

”
”



Fitter, schlanker, schöner

Das Erfolgsgeheimnis der Promis 
Auf jeder Veranstaltung blendend aussehen und im Rampenlicht geradezu 
vor Energie sprühen. Prominente setzen für ihren perfekten Auftritt nicht 
nur auf persönlichen Stil, sondern auch auf die richtige Ernährung.

Face & Body

Metabolic Balance lautet das Erfolgsge-
heimnis. Das Ernährungskonzept ist bei 

Promis aus Entertainment, Politik, Business und 
Sport ein Megatrend. Menschen, die es gewohnt 
sind, diszipliniert an sich und der Karriere zu 
arbeiten, verheißt es nicht nur eine gute Figur, 
sondern auch die erforderliche Energie. Essen, 
was gut für den Körper ist, darum geht es 
bei Metabolic Balance. Ohne Kalorienzählen 
und Diät, dafür aber mit Genuss und einem 
Programm, das auch bei randvollem Termin
kalender leicht umzusetzen ist. 

Die Erfolgsformel von Metabolic Balance be-
ruht darauf, dass nicht jeder Mensch jedes 
Nahrungsmittel gleich gut verträgt. Welche 
Nahrungsmittel für den jeweiligen Klienten und 
dessen Stoffwechsel am besten geeignet sind, 
ermitteln erfahrene Metabolic Balance Betreuer, 

die deutschland- und sogar weltweit ansprech-
bar sind. Außerdem werden Unverträglichkei-
ten und persönliche Vorlieben berücksichtigt. 
Auf dieser Basis entsteht ein ausgeklügelter 
Ernährungsplan, der dem Stoffwechsel, aber 
vor allem auch dem Lebensstil angepasst ist. 
Wer ständig unterwegs ist und sich in Hotels, 
Restaurants oder von Buffets ernährt, kann das 
Konzept ebenso umsetzen wie diejenigen,  
die täglich selbst kochen. Ziel ist es immer,  
die Ernährung langfristig umzustellen – für 
mehr Energie, mehr Gesundheit und 
ein insgesamt besseres Lebensge-
fühl. Das Purzeln der Pfunde 
ist dabei nur der erwünschte 
Nebeneffekt.

Mehr Infos unter  
www.metabolic-balance.com  

Abnehmen à la Hollywood.  
Immer mehr Prominente  
schwören auf Metabolic Balance
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Gut in Form mit Flemming Veneers 
Abgebrochene Ecken, alte hässliche 
Füllungen, zu große Zahnzwischen-
räume an den Schneidezähnen wie 
Madonna, leicht verdrehte und schief 
stehende Zähne? Flemming Veneers 
„reparieren“ den Makel, ganz natürlich 
und schonend. Das sind hauchdünne, 
lichtdurchlässige Keramikschalen, 
die in den Flemming Dental Laboren 

individuell in der 
gewünschten Zahnfarbe 
und -form hergestellt 
werden. Die weniger als 

einen Millimeter dünnen Schalen sind 
kleine handwerkliche Meisterstücke: 
Zuerst werden sie individuell digital 
designt, anschließend für eine optimale 
Passform computergefräst (CAD/CAM) 
und zum guten Schluss in aufwendiger 
Handarbeit der jeweiligen Zahnfarbe 
und Schichtstärke angepasst. Die mehr-
farbige Schichtung sorgt für eine hohe 
Lichtdurchlässigkeit und eine natürliche 

Optik. Keramiken gel-
ten als allergologisch 
unbedenklich und leiten 
keinerlei Temperaturreize 
weiter. So schützen Flemming 
Veneers zusätzlich den Zahnnerv vor 
mechanischen, chemischen und tempe-
raturbedingten Reizen. Der Zahnarzt 
behandelt den natürlichen Zahn mini-
mal und substanzschonend vor, dann 
werden die Verblendschalen mit einer 
speziellen Klebetechnik befestigt. Bei 
guter Pflege können sie über 10 Jahre 
halten.

Für jeden Typ etwas: Über die vielsei-
tigen Möglichkeiten der unterschied-
lichen Flemming Veneers informieren 
versierte Zahnärzte. Hochpräzise 
Unikate, passend zum persönlichen 
Geldbeutel: Flemming Dental bietet 
Patienten eine monatliche Ratenzahlung 
ab 0 Prozent Zinsen.

Weitere Infos, Dentallabor- und  
Zahnarzt-Finder:  
www.zahnersatz-flemming.de

Schickes Outfit für die Zähne:

Strahlend weiß,  
perfekt in Form

Glänzender Auftritt: Ein bezauberndes Lächeln 

öffnet Türen, lässt Herzen höher schlagen und 

wirkt einfach unwiderstehlich frisch. Fürs perfekte  

Zahndesign im Perlweiß-Look haben hochspezia

lisierte zahntechnische Labore wie Flemming 

Dental pfiffige Helferlein, die weder schmerzen 

noch die Zähne angreifen.

Zahntechnik aus Leidenschaft 
Qualität „Made in Germany“: Die zer­
tifizierten Flemming Dental Labore 
fertigen hochwertigen Zahnersatz 
bundesweit mit über 1.200 quali­
fizierten Mitarbeitern an rund 40 
Standorten. Leidenschaft, Innovati­
onsgeist und modernste Technolo­
gie: Im Flemming Dental Technolo­
giezentrum werden neue Materialien, 
Produkte und Verfahren ausgiebig 
getestet und geprüft. Unikate mit Ga­
rantieversprechen und Zahnersatzfi­
nanzierung.

Bitte lächeln:  

Profi-Bleaching für zu Hause
Zähne zeigen macht erst so richtig Spaß, wenn sie weiß sind. Dabei muss es nicht 
immer das Knallweiß-Hollywood-Lächeln sein. Die eigene Zahnfarbe einfach um 
Nuancen aufhellen und hässliche Ablagerungen von Kaffee, Tee, Rotwein oder 
Zigaretten beseitigen, das geht jetzt einfach und effektiv auch zum Selbermachen: 
Mit dem professionellen Home-Bleaching und einer individuell gefertigten Schiene 
von Flemming Dental. Im Unterschied zu standardisierten Schienen aus der Apo­
theke oder dem Supermarkt ist bei passgenauen Schienen der Behandlungserfolg 
quasi vorprogrammiert: Die Qualitätsschiene stellt einen gleichmäßigen Kontakt mit 
den Zähnen sicher, was den Tragekomfort und die Effektivität erhöht. Das Risiko 
von eventuellen Nebenwirkungen wie ein Kontakt des Gels mit dem Zahnfleisch 
oder das Verschlucken des Gels wird minimiert. Zur eigenen Sicherheit und für ein 
überzeugendes Ergebnis gilt: Immer erst zum Zahnarzt! Wer keinen hat, lässt sich 
über den Flemming Dental Patientenservice Behandler in Wohnortnähe nennen. 
Nach dem ausführlichen Beratungsgespräch nimmt der Zahnarzt einen Abdruck 
und schon 48 Stunden später ist die maßgefertigte Schiene für die Anwendung zu 
Hause fertig. Das hochwirksame Bleachinggel vom bekannten Hersteller Philips 
gibt’s gleich mit. Wie es funktioniert? Das Gel einfach in die passgenaue Schiene 
geben und diese je nach Wirkstoff 2-mal täglich 30 Minuten (Philips ZOOM Day­
White) oder über Nacht (Philips ZOOM NiteWhite) tragen.
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Die modernen Methoden der Zahnästhetik sind gefragt  
wie nie zuvor: Zähne werden auch im Erwachsenenalter  
„unsichtbar“ gerade gerückt, mit effektiven Bleaching- 

Verfahren und maßgefertigten hauchdünnen Verblendschalen 
aufgehübscht oder fehlende Zähne nahezu naturidentisch  

nachgebildet. Nur das Beste für unsere Zähne!

Bis(s) zur Spitze:

Schöne Zähne – jetzt  
und für immer!

Zähne
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Die moderne Kieferorthopädie 
(KFO) steht bei Erwachsenen 
und Teenagern hoch im Kurs. 

Auch immer mehr Prominente nutzen 
die diskrete Möglichkeit der nahezu 
unsichtbaren Zahnspangen, um un-
schöne Fehlstellungen komfortabel zu 
begradigen. „Die Invisalign-Methode 
mit ihren kristallklaren, dünnen Kunst-
stoffschienen (Aligner) hat die KFO für 
Erwachsene und Teenager revolutio-
niert“, sagt Dr. Sonnenberg, der in seiner 
Praxis das gesamte Spektrum der mo-
dernen Kieferorthopädie bietet. „Immer 
mehr unserer Patienten verlangen heute 
nach dieser ästhetischen Behandlungs-
methode.“ Das aus den USA kommende 
Invisalign-System gilt mit inzwischen 
weltweit über 3 Millionen abgeschlosse-
nen Zahnkorrekturen längst als wissen-
schaftlich anerkannt. 

So funktioniert das Invisalign-System:
Schritt für Schritt werden die Zähne 
durch eine Serie maßgefertigter, glaskla-
rer und lediglich 0,5 Millimeter dünner 
Kunststoffschienen, die sogenannten 
Aligner, bis zur gewünschten Korrektur 
bewegt. In Abständen von zehn Tagen 

wechselt der Patient selbstständig die 
Schienen, welche er zum Essen und 
zur Zahn- und Mundhygiene – oder 
zu wichtigen Anlässen – problemlos 
herausnehmen kann. Die Korrektur 
von Zahnfehlstellungen ist daher mit 
wenig bis keinerlei Einschränkungen in 
Ästhetik und Lebensqualität verbunden. 
Speziell für vielbeschäftigte Patienten 
ist die Behandlung sehr komfortabel, da 
die Termine in der Praxis kurz sind und 
in größeren Intervallen stattfinden.

Von Kopf bis FuSS auf KFO eingestellt. 
Neben einem ästhetischen Behand-
lungsergebnis steht in der Praxis 
SONNENBERG Kieferorthopädie der 
ganze Mensch im Mittelpunkt. „Die 
Kieferorthopädie ist heute nicht mehr 
als isolierter Fachbereich zu verstehen. 
Fehlstellungen der Füße können, ebenso 
wie Hüftschiefstände oder Muskel-
schwächen, Einfluss auf die Kiefer- und 
Zahnstellung haben – und umgekehrt. 
Für eine erfolgreiche kieferorthopädi-
sche Behandlung betrachten wir daher 
unsere Patienten von Kopf bis Fuß“, 
erklärt Dr. Sonnenberg das ganzheitli-
che Konzept der Praxis. Mit Hilfe der 

digitalen Kiefergelenks- und Wirbelsäu-
lenvermessung können während einer 
Behandlung frühzeitig Veränderungen 
am Bewegungsapparat erkannt und in 
einem interdisziplinären Team weitere 
Behandlungsschritte eingeleitet werden.

Wenn Zähne aus der Reihe tanzen:

„Unsichtbare“ Zahnspangen  
für Erwachsene und Teenager
Strahlend weiße, gerade und gleichmäßige Zähne machen 
nicht nur ungemein attraktiv und erfolgreich. Sie beein-
flussen die Kaufunktion und Aussprache, signalisieren 
Gesundheit und Lebensfreude. Schiefe Zähne werden in 
der Stuttgarter Praxis SONNENBERG Kieferorthopädie 
unter anderem mit nahezu unsichtbaren Zahnspangen, 
dem Invisalign-System, reguliert. Das funktioniert in 
jedem Alter. Mit seiner 15-jährigen Erfahrung gehört der 
Kieferorthopäde Dr. Boris Sonnenberg europaweit zu 
den führenden Spezialisten auf diesem Gebiet.

Dr. Boris Sonnenberg, 
Invisalign Diamond II 
Behandler und Vize-Prä­
sident der Deutschen 
Gesellschaft für Aligner 
Orthopädie (DGAO e.V.), 
hat bereits mehr als 
1.500 Patienten erfolg­
reich mit den glasklaren, 
hauchdünnen Schienen behandelt.  
Als einer der führenden Spezialisten in 
Europa arbeitet er zusammen mit deut­
schen und europäischen Universitäten 
daran, die Therapiemöglichkeiten die­
ser Methode zu erweitern und wissen­
schaftlich nachzuweisen. Zudem hält 
er als Clinical Speaker internationale 
Vorträge und lehrt die Alignerortho­
dontie als Prof. invit. an der staatlichen 
Universität von Sevilla.

Mit neuesten Technologien bietet die Praxis SONNENBERG Kieferorthopädie 
mitten im Herzen Stuttgarts ganzheitliche und individuelle KFO-Behand
lungen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene in angenehmer Atmosphäre 
an. 4D-Wirbelsäulenvermessung, digitale Kiefergelenksvermessung oder die 
digitale Abdrucknahme mit einem Intraoralscanner gehören ebenso zu den 
Leistungen der Praxis wie unsichtbare Zahnspangen oder das bioadaptive 
Bracket-System. Von der renommierten Ärzteliste des Magazins Focus wurde  
Dr. Boris Sonnenberg mehrfach hintereinander als TOP-Mediziner für Kiefer
orthopädie ausgezeichnet.

Zähne

Die ZPK zählt zu den auserwählten 
Leading Implant Centers. Patienten 

profitieren beim mehrfach zertifizierten 
Implantologen Dr. Rüdiger Mintert von 
den Vorteilen der navigierten Implanto-
logie: Auf Basis eines digitalen Volumen-
tomogramms (DVT) werden 3D-Bilder 
erstellt und eine exakte Operationsschab-

lone angefertigt, ein präzises Bild von den 
Verhältnissen „vor Ort”. Das ermöglicht 
erfolgreiches Operieren selbst bei schwie-
rigsten Bedingungen. Das Risiko, Nerven 
oder benachbarte Zahnwurzeln zu be-
schädigen, geht gen null. Denn die Länge, 
der Durchmesser und der Winkel der 
Implantatbohrungen sind exakt vorgege-
ben. Eine enorme Präzision und für den 
Patienten optimale Sicherheit, verbunden 
mit einem sehr geringen 
Komplikationsrisiko.

Als OP-Technik verwen-
den die ZPK-Experten 
das Schlüsselloch-Ver-
fahren: Sie operieren 

endoskopisch mit Mini-Einschnitten 
direkt durchs Zahnfleisch. Das Ver-
fahren ist wesentlich schonender und 
die Wundheilung geht schneller. Auf 
einen normalerweise vorhergehenden 
Knochenaufbau kann oft ganz verzich-
tet werden, oder er wird direkt mit der 
Implantation durchgeführt. Feste Zähne, 
als wären es die eigenen. „Namhafte 
Hersteller geben in der Regel eine 10-jäh-

rige Produktga-
rantie, bei richtiger 
Pflege sind sogar 
Haltbarkeiten von 
mehr als 40 Jahren 
belegt“, sagt Dr. 
Mintert. 

Dauerhaft feste Zähne auf Implantaten:

Aber bitte mit „Navi“!
Für bahnbrechende Erfolgsquoten nahe 100 Prozent sorgt jetzt die neue,  
3D navigierte Implantologie – Spezialistenerfahrung vorausgesetzt; wie in  
der Zahnärztlichen Praxisklinik Herne (ZPK).

Die Hightech-Zahnwurzeln halten, 
was sie versprechen. Das belegt 

eine aktuelle Untersuchung. Der für 
die Studie mitverantwortliche Mund-

Kiefer-Gesichtschirurg Dr. Dr. 
Philipp Scherer bietet zusammen mit der 
erfahrenen Zahnärztin Sabine Herbricht 
die naturnahe Nachbildung des nicht 
mehr erhaltenswürdigen Zahns. Mit 
dieser bahnbrechenden Methode ist das 
sympathische Fachärzteteam der Klinik 
am Ring federführend in Deutschland.

Sofort und nahezu schmerzfrei:  
Originalzahn raus – Zahnkopie rein
Sehr natürlich und ideal, wenn ein 
einzelner Zahn nicht mehr zu retten ist 
– allerdings unter einer Voraussetzung: 
Der nicht mehr erhaltenswürdige Zahn 

muss zu Beginn der Behandlung 
noch im Kiefer sein. Dann kann das 
REPLICATE-Implantat sofort nach 
der sorgfältigen Entfernung des 
defekten Zahns durch MKG-Profi 
Dr. Scherer als „Ersatzzahn“ in 
das natürliche und unbeschädigte 

Zahnfach eingesetzt werden. Alles in 

einer Behand-
lung und ohne 
umfangrei-
chere OP wie 
sonst beim Standardverfahren üblich. 
Von der Zahnwurzel bis zur Zahnkrone: 
Bei der anatomisch exakten Kopie des 
Zahns zur Sofortimplantation kommt 
modernste Technik ins Spiel: Die strah-
lungsarme digitale Volumentomografie 
liefert 3D-Daten, mit denen der kaputte 
eigene Zahn bereits vor der Extraktion 
in höchster Präzision naturgetreu und 
passgenau per CAD/CAM-Verfahren 
nachgebildet wird. Dass Funktion und 
Ästhetik der neuen Zahnnachbildung 
ebenfalls perfekt stimmen, dafür sorgt 
Sabine Herbricht. Dies ist immer wieder 
Herausforderung und Leidenschaft der 
auf Funktionsdiagnostik und Zahnres-
taurationen spezialisierten Expertin mit 
Masterabschluss (MSc.).

Neues Sofortimplantat:

Exakte Kopie des eigenen Zahns

Erfrischend anders: Sabine Herbricht (r.) 
und ihr eingespieltes Team

REPLICATE-Implantat  
bietet Vorteile:
�	Schnell, schonend, fast schmerzfrei
�	Nutzung des vorhandenen Zahn­

fachs, kein Bohren erforderlich
�	Knochen und Zahnfleisch bleiben 

soweit wie möglich unversehrt
�	Besonders natürliche, ästhe­

tische Ergebnisse
�	Sofortige ästhetische und 

funktionelle Versorgung 
�	Natürliches Kaugefühl
�	Minimalinvasiver Eingriff 

in einer Behandlung

Das innovative REPLICATE™ Implantat ist, wie der Name schon sagt, eine 
individuelle Hightech-Nachbildung des zu ersetzenden Zahns. Die Kölner 
Klinik am Ring gehört zu den Ersten in Deutschland, die diese sofortige, 
minimalinvasive und nahezu schmerzfreie neue Implantationstechnik ein-
setzen. Zukunftsweisender Patientenkomfort der Extra-Klasse.

Fotomodel Sula Starridou ist 
begeisterte Invisalign-Patientin

Fo
to

s:
 B

ir
gi

t D
ow

na
r



Laser und Implantate statt Brille oder 
Kontaktlinsen: Immer mehr Menschen 

entscheiden sich für die Trend-OPs, 
denn die Methoden gegen Kurz-, Weit- 
und sonstige optische Fehlsichtigkeit 

sowie Hornhautverkrümmungen wer-
den immer raffinierter und sicherer. Ob 
konventionelles LASIK-Verfahren, neue 
und noch schonendere Augenlaser-OPs 

oder die Implantation verschiedener 
Kunstlinsen in Kleinstschnitttechnik – 
eine gründliche Voruntersuchung gibt 
Aufschluss, welche Methode der soge-

nannten refraktiven Augenchirurgie den 
richtigen Durchblick verspricht. Beste 
Aussichten für Brillenmüde: Moderne 
Verfahren ermöglichen sogar Operatio-

nen gegen die Lesebrille!

Richtig scharf:

Für eine Welt  
ohne Sehhilfen

Augen
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Erstmals sanfte Lasertherapien bei  
Grauem Star und Glaskörpertrübungen

Der Graue Star (Katarakt) tritt häufig im Alter 
ab 55 Jahren auf. Aber auch Jüngere kann die 

schmerzlose Trübung der normalerweise klaren Au-
genlinse treffen, die das Sehen vergleichbar mit dem 
Blick durch ein Milchglasfenster erschwert. Letzter 
– und einziger Ausweg, wenn die Sicht zunehmend 
schlechter wird: Der Austausch der getrübten Linse. 
Dr. Tobias Neuhann verwendet hierfür die neueste 
Generation des Femtosekundenlasers. 
Mit Femto-Katarakt-OP zu klarer Sicht. Bisher 
wurde der Femto-Laser zur Korrektur von Kurz- 
und Weitsichtigkeit eingesetzt. „Dieser Hightech-La-
ser ist ein echter Fortschritt und state of the art in der 
Behandlung des Grauen Stars ohne Skalpell und mit 
bislang unerreichter Präzision“, sagt der Spezialist. 
Das reduziert die Infektionsgefahr und führt zu einer 
schnelleren Heilung. Mit ultrakurzen Lichtimpulsen 
und extremer Genauigkeit werden 3 Minizugänge in 
die Hornhaut geschnitten und die Linsenkapsel sanft 
und gewebeschonend eröffnet. Die eingetrübte Linse 
wird per Ultraschall aufgelöst und vorsichtig abge-
saugt. Dann implantiert Dr. Neuhann die Kunstlinse, 

die er zuvor sorgfältig im individuellen Gespräch 
mit dem Patienten ausgewählt hat.
Laser-Vitreolyse für Durchblick ohne Schatten. 
Mit zunehmendem Alter kann der Glaskörper 
degenerieren. Die Kollagenfasern der gelartigen 
Substanz zwischen Linse und Netzhaut verdichten 
sich zu Knoten oder Strängen, die im Sichtfeld als 
Punkte oder Fäden, den sogenannten „mouches 
volantes“ bzw. „Floatern“ wahrgenommen werden.  
„Mit perfekter koaxialer Illumination und ultra
niedriger Schwellen
energie für den optischen 
Durchbruch ist der Ultra 
Q Reflex™ Laser ideal für 
schmerzfreie Floater-Be-
handlungen“, so Dr. Neu-
hann. Befreit von derart 
lästigen Sehbeeinträchti-
gungen können Patienten 
wieder uneingeschränkt 
ihren täglichen Aktivitä-
ten nachgehen.

Der bekannte und vielfach ausgezeichnete Münchner Augenchirurg Dr. Tobias  
Neuhann arbeitet mit speziellen Lasern, die in der AaM Augenklinik am Marienplatz die 

herkömmliche Vorgehensweise ersetzen.Fo
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Die Zukunft im Blick: Dr. Tobias Neuhann (r.) 
und Raphael Neuhann
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Bekannte Laserverfahren zur Korrek-
tur von Fehlsichtigkeiten wie die 

LASIK oder die Femto-LASIK erfordern 
die Präparation eines Hornhautdeckels, 
des sogenannten Flaps. Dieser wird 
zurückgeklappt und der Laserstrahl 
modelliert das Hornhautgewebe, bis die 
Fehlsichtigkeit korrigiert ist. Der Flap 
wird wieder über das Auge gelegt. Der 
Heilungsprozess kann einige Wochen 
andauern. „Bei einer SMILE-OP muss 
kein Hornhaut-Flap präpariert werden“, 
erläutert Dr. Wiltfang. „Die vollständig 
minimalinvasive OP verläuft deshalb 
schneller, schonender und sicherer als 
herkömmliche Methoden. Sie bietet für 
den Patienten den größten Mehrwert“, so 
der Experte. Die Korrektur erzielt hoch-
präzise Behandlungsergebnisse.
Und so einfach geht’s: Vor dem Eingriff 

werden die 
Augen mit 
Augentrop-
fen betäubt. 
Mithilfe 
des Femto
sekundenlasers wird in nur einem Schritt 
eine dünne Hornhautlinse, der Lentikel, 
und ein ca. 2,5 Millimeter kleiner Tunnel 
erzeugt. Über diesen Tunnel entnimmt 
der Spezialist den dreidimensionalen 
Lentikel. Die Fehlsichtigkeit ist korrigiert. 
„Da kein Flap erforderlich ist, wird die 
Hornhaut kaum belastet und behält ihre 
natürliche Struktur und Stabilität. Da-
durch erreichen wir auch eine schnellere 
Erholung der Sehschärfe“, weiß Prof. 
Walter Sekundo, Medizinischer Leiter 
des Smile Eyes Zentrums an der Univer-
sitätsklinik Marburg und Mitentwickler 

der SMILE-Methode. Der Patient kann 
noch am selben Tag die Klinik verlassen 
und nach vier bis sechs Wochen ist die 
endgültige Sehschärfe erreicht. Anders als 
bei gängigen Augenlaserkorrekturen sind 
die Augen gegenüber äußeren Einflüssen 
wie zum Beispiel Reibung unempfind-
lich. Auch sportliche Aktivitäten können 
bereits kurz nach der OP wieder aufge-
nommen werden.

Infos und bundesweite Smile Eyes  
Augenkliniken und -zentren:  
www.smileeyes.de

SMILE lässt die Augen lächeln:
XX �Höchstpräzise Korrektur –  
auch bei starker Fehlsichtigkeit

XX Minimalinvasiv, ohne dass natürliche  
Strukturen der Hornhaut  
beschädigt werden

XX Komfortabel und schnell – die gesamte 
Behandlung erfolgt mit nur einem Laser

XX �Sanft – durch kürzere  
Behandlungszeit

XX �Stabil – unabhängig von 
Umgebungsbedingungen oder 
Hornhauteigenschaften

Die neueste minimalinvasive Laser-OP heißt 
SMILE und punktet mit innovativer 3D-Technik: 
Schnell, hochpräzise und schonend. „Kein 
anderes Verfahren belastet die Hornhaut so 
minimal wie die SMILE-Methode“, erklärt  
Dr. Rainer Wiltfang, Facharzt für Augenheil- 
kunde bei Smile Eyes in München.

Neuer Durchblick im Schongang:
Augenlaserkorrekturen mit 3D-Technik
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Arztwahl mit Köpfchen: Die 
Deutsche Gesellschaft für 
Mund-, Kiefer- und Gesichts

chirurgie (DGMKG) rät bei der Planung 
einer operativen Gesichtsverjüngung 
und -optimierung oder Zahnimplan-
tation zur sorgfältigen Auswahl des 
Chirurgen. Problematisch sei, dass 
grundsätzlich jeder Arzt im Gesicht 
ästhetische Eingriffe durchführen dürfe 
und auch Unerfahrene Implantate set-
zen, warnt die Fachgesellschaft. Deshalb 
ist es umso wichtiger, die Qualifikation 

des Arztes genau 
zu hinterfragen: 
Hat er die nötige 
Erfahrung und um-
fassendes fachärzt-
liches Know-how? 

Medizin plus Zahnmedizin:  
Starkes Doppel
Spezialisten-Expertise fürs Gesicht: 
MKG-Chirurgen haben nach dem Studi-
um der Human- und Zahnmedizin eine 
fünfjährige Facharztausbildung speziell 

für die Gesichtschirurgie 
einschließlich des Kopfs 
und Kiefers absolviert 
und sind mit den kom-
plexen Strukturen bis 
ins Kleinste vertraut. 
Daran anschließend 
besteht die Möglichkeit, 
eine Zusatzbezeichnung 
„Plastische und Ästhe-
tische Operationen“ in 
zwei weiteren Jahren zu 
erwerben.

Die DGMKG bietet ihren 
Mitgliedern darüber 
hinaus die Möglichkeit 
einer zweijährigen 
Fortbildung speziell 
für die Ästhetische 
Gesichtschirurgie und 
Zahnimplantologie mit 

abschließender Zertifizierung. Dazu ist 
sie die einzige Fachgesellschaft, die ein 
eigenes Masterstudium für Implanto
logie und Ästhetische Gesichtschirurgie 
anbietet.

Der Facharzt für MKG-Chirurgie ist 
damit neben rekonstruktiven Eingrif-
fen, etwa nach Tumorentfernung im 
Gesicht und Mund, speziell für diese 
Eingriffe ein umfassend ausgebildeter 
Ansprechpartner. DGMKG-Angaben 
zufolge werden in Deutschland aktuell 
beispielsweise mehr als 50 % aller 
Zahnimplantationen von Mund-Kiefer-
Gesichtschirurgen durchgeführt. Eben-
falls unverzichtbar für ein erfolgreiches 
Ergebnis: Die langjährige Erfahrung  
des Chirurgen vor allem beim ge-
wünschten Eingriff. 

Wenn’s ums Gesicht geht:

Implantologie &  
Gesichts-OPs vom  

Spezialisten
Gesichtsverjüngung, Lid-, Nasen-, 

Kinnkorrekturen, Facelift und Zahnimplan-
tate: Bei Behandlungen rund ums Gesicht ist 

Spezialistenerfahrung gefragt. Es gibt ver-
schiedene medizinische Bereiche, die sich 

unter anderem der Gesichtschirurgie widmen. 
Aber es gibt nur einen Facharzt, der ganz 
darauf spezialisiert ist: Der Mund-Kiefer-

Gesichtschirurg (MKG-Chirurg).

Reine Kopfsache
Die Fachärzte der DGMKG sind spezialisiert 
auf alle Behandlungen an Kopf und Gesicht:

- Ästhetische Gesichtschirurgie
- Zahnimplantologie
- Schlafmedizin
- Kiefergelenksbeschwerden
- Entzündungen im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich
- Parodontalchirurgie
- Operativer Zahnerhalt/operative Zahnentfernung 	
	 (z. B. Weisheitszähne)
- Kieferfehlstellung
- Gesichtsfehlbildung
- Krebserkrankung
- Unfallchirurgie
- Angeborene Missbildungen an Gesicht  
	 und Schädel

Weitere Informationen und  
Spezialisten in Wohnortnähe – 
mit Zertifizierung „Ästhetische 
Gesichtschirurgie“ und  
„Implantologie“:  
www.patienteninfo-mkg.de

Mund-Kiefer-Gesicht
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Dr. med. Stefan Duve
Dr. med. Hans-Peter Schoppelrey
Dr. med. univ. Wolfgang Niederdorfer
Fachärzte für Dermatologie
Haut- und Laserzentrum an der Oper
Perusastr. 5 · 80333 München
Tel.: 0 89/26 02 24 42
www.haut-und-laser-zentrum.de

AIYASHA medical spa
Tel.: 0 89/2 10 24 55-0
www.aiyasha-spa.de

Doctor Duve Medical Skin Care
www.doctor-duve.com

Dr. med. Aletta Eberlein
Fachärztin für Plastische und  
Ästhetische Chirurgie
Praxisklinik für  
Plastische Chirurgie
Willy-Lessing-Str. 16

96047 Bamberg
Tel.: 09 51/20 87 78 90
www.plastische-chirurgie-eberlein.de

Prof. Dr. med. Albert K. Hofmann
Facharzt für Plastische und  
Ästhetische Chirurgie
Klinik Rosengasse
Prof. Hofmann GmbH
Rosengasse 19

89073 Ulm
Tel.: 07 31/14 00 34-13
www.klinik-rosengasse.de

Dr. med. Caroline Kim
Fachärztin für Plastische und  
Ästhetische Chirurgie
Bavariaring 45 · 80336 München
Tel.: 0 89/44 23 71 41
www.dr-kim.de

Prof. Dr. med. Christian Raulin
Facharzt für Dermatologie
Ärztlicher Leiter der  
Laserklinik Karlsruhe 
Klinik für ästhetische  
Lasertherapie und  

dermatologische Kosmetik GmbH
Kaiserstr. 104
76133 Karlsruhe
Tel.: 07 21/4 64 78 00
www.laserklinik.de

Dr. med. Amir Razzaghi 
Facharzt für Plastische und  
Ästhetische Chirurgie
Praxisklinik am Rheinbogen 
Hauptstr. 463 · 51143 Köln (Porz)
Tel.: 0 22 03/59 18 82

www.rheinbogenklinik.de

Jan Sandmann
spezialisierter Arzt für minimal
invasive ästhetische Medizin
Altstadt Praxis Düsseldorf
Hohe Str. 48a · 40213 Düsseldorf
Tel.: 02 11/86 32 12 96

www.altstadt-praxis.de

Bundesweite Faceshops:
www.faceshop.de

Dr. med. Boris Sommer
Facharzt für Dermatologie
Sommerclinics
Goethestr. 26 - 28
60313 Frankfurt am Main

Steige 2 · 64342 Seeheim-Jugenheim
Tel.: 0 69/92 88 27 71
www.sommerclinics.de

Dr. med. Tobias Neuhann 
Facharzt für Augenheilkunde
MVZ Augenärzte an der Oper
Residenzstr. 9 · 80333 München
Tel.: 0 89/2 30 88 90
www.mvz-dr-neuhann.de

Kooperationspartner: 
Augenklinik am Marienplatz GmbH
www.augenklinik-marienplatz.de
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Unsere Experten, die uns bei der Recherche fachlich unterstützt haben!

Ästhetisch-Plastische Chirurgie/Kosmetische Medizin

Bundesweite Smile Eyes Augenkliniken und -zentren: 
www.smileeyes.de

Smile Eyes Augencentrum Essen · Tel.: 02 01/29 81 00 

Smile Eyes Augencentrum Köln · Tel.: 0 22 03/5 72 90 

Smile Eyes Augen + Laserzentrum Leipzig 
Tel.: 03 41/35 56 64 47

Smile Eyes Augenzentrum  
Universitätsklinikum Marburg · Tel.: 0 64 21/5 86 14 68 

Smile Eyes Augenklinik Airport München  
Tel.: 0 89/97 88 77 33 

Smile Eyes Alte Börse München · Tel.: 0 89/54 45 99 90 

Smile Eyes Augenzentrum Rostock  
Tel.: 03 81/54 84 78 18

Smile Eyes Trier · Tel.: 06 51/9 76 09 90 

Smile Eyes Augenklinik Weiden  
Tel.: 09 61/3 98 98 38 31 

In Österreich:
Smile Eyes Linz · Tel.: +43 (0) 7 32/77 57 57 70 
Smile Eyes Beratungszentrum Vorarlberg  
Tel.: +43 (0) 55 76/7 84 40 

Augenchirurgie

Sabine Herbricht, MSc.
Zahnarztpraxis in  
der Klinik am Ring
Dr. med. Dr. med.  
dent. Philipp Scherer
Facharzt für Mund-, Kiefer-,  
Gesichtschirurgie
KLINIK am RING
Hohenstaufenring 28
50674 Köln
Tel.: 02 21/92 42 48 00
www.klinik-am-ring.de

Dr. med. dent. Boris Sonnenberg
Fachzahnarzt für Kieferorthopädie
SONNENBERG Kieferorthopädie 
Bolzstr. 3
70173 Stuttgart
Tel.: 07 11/9 97 97 98-0

www.kfo-stuttgart.com 

15 15

Zahnmedizin

Adressen

6 10

17

17

Dr. med. dent. Rüdiger Mintert 
MOM, MSc., MSc. Int.  
Spezialist in Implantologie
Dr. med. dent. Dorothee Wiedemann 
ZPK Zahnärztliche  
Praxisklinik Herne
Heidstr. 126
44649 Herne
Tel.: 0 23 25/7 19 45 
www.zpk-herne.de 
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Medizinische Fachgesellschaften 
und Stiftungen

Deutsche Gesellschaft für  
Mund-, Kiefer- und  
Gesichtschirurgie (DGMKG)
Schoppastraße 4

65719 Hofheim

www.patienteninfo-mkg.de 

postmaster@mkg-chirurgie.de

(Informationen und Adressen  

von Spezialisten für Mund-,  

Kiefer- und Gesichtschirurgie 

u. a. mit Schwerpunkt  

Ästhetische Gesichtschirurgie  

und Zahnimplantologie.  

Kostenlose Info-Broschüre  

per Post- oder Mailanfrage)

Deutsche Gesellschaft für Ästhetische 
Botulinumtoxin-Therapie (DGBT)
Goethestraße 26 - 28

60313 Frankfurt

Tel.: 0 69/94 94 28 82

www.dgbt.de

Deutsche Stiftung für  
Gesundheitsinformation (DSGI)
Friedrich-Ebert-Straße 9

42781 Haan

www.dsgi.org

(Informationen u. a. über  

Ästhetisch-Plastische  

Chirurgie und Zahnmedizin)

Sonderpublikation der Deutschen Stiftung für  
Gesundheitsinformation (DSGI) 
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